
 
 

 

Fabelhaftes Finale 
 
+++ 105 Jugendliche erleben beim Finale der Turnierreihe »Lucky33« im Golf Club 

St. Leon-Rot ein phantastisches Wochenende +++ Insgesamt über 1.111 junge 

Golfer bei 38 Clubturnieren in Deutschland und der Schweiz +++ 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Für 105 jugendliche Golfer war am vergangenen Wochenende Saisonhöhepunkt: Auf 

dem Programm stand das mittlerweile siebte Finale der Turnierserie »Lucky33« für 

Jugendliche von acht bis 18 Jahren, das wie immer im Golf Club St. Leon-Rot 

ausgetragen wurde. Wie in den vorangegangenen Jahren wurde den 

Nachwuchsgolfern, ihren Eltern, aber auch den Vertretern der Allianz, Top-Partner 

des gastgebenden Golf Club St. Leon-Rot und offizieller Partner der Turnierserie, 

dabei ein tolles Programm geboten.  

 

Gestartet wurde am Samstag mit den Proberunden auf Platz »Rot«. Bei der beliebten 

Player`s Night am Abend in den Clubrestaurants »Ace of Clubs« und »Carpe Diem«, 

begeisterte nicht nur das Spiel Bingo mit tollen Preisen, sondern auch das nächtliche 

Shoot-Out, bei dem die Teilnehmer den Ball möglichst nah an ein 3,33m, ein 6,66m 

und ein 9,99m entferntes Loch putten mussten. Vor allem Shoot-Out-Gewinnerin 

Melanie Ziegner konnte sich besonders freuen, denn sie hatte die erste Wahl bei 

einer großartigen Tombola. 

 

Leider hielt das prächtige Wetter vom Samstag nicht und so musste das Finalturnier 

im Regen gespielt werden, dennoch war die Stimmung bei den Jugendlichen 

hervorragend. Was sicher auch an der Verköstigung während des Turniers auf Platz 

Rot durch die »Lucky33«-Versorgungcarts mit Snacks und Getränken lag. Nach der 

Runde versammelten sich die Jugendlichen zum gemeinsamen Barbecue in den 

Clubrestaurants. Bei der anschließenden Siegehrung wurden die besten 

Spielerinnen und Spieler geehrt. Die strahlenden Gewinner Sean Brauwers und 



 
 

 

Clarissa Gutsche durften sich über ein »Lucky33«-Tourbag von PING und eine von 

der Allianz gesponserten Reise nach St. Andrews zum »Home of Golf« mit Tee-Time 

und Übernachtung freuen. 

 

»Die Turnierreihe »Lucky33« ist das erfolgreichste Jugendgolfformat in Deutschland. 

Über »Lucky33« Pitch Chip & Putt, »Lucky33« Matchplays und »Lucky33« 

Jugendturniere sind allein in diesem Jahr fast 15.000 Kinder bewegt worden. Das 

Golfspiel macht Spaß und »Lucky33« unterstreicht dies besonders für die Jugend«, 

freut sich Eicko Schulz-Hanßen, Geschäftsführer des Golf Club St. Leon-Rot. Und er 

ergänzt: »Dass wir eine Serie dieses Niveaus ins Leben rufen konnten, wäre ohne 

unseren Top-Partner Allianz nie möglich gewesen. Der Allianz – und insbesondere 

deren engagierten Generalvertretern – gilt daher unser besonderer Dank.« 

 
 
 
  



 
 

 

Über den Golf Club St. Leon-Rot (www.gc-slr.de)  
  
Der 1996 gegründete Club, Mitglied der Leading Golf Courses of Germany, verfügt über zwei 18-Loch-
Meisterschaftsplätze, die beide Austragungsort der Deutsche Bank SAP Open waren, einem 
Profiturnier der PGA European Tour. Der 14-fache Major-Sieger Tiger Woods hatte in St. Leon-Rot 
seinen ersten Auftritt auf dem europäischen Festland und gewann das Turnier 1999, 2001 und 2002. 
Die Plätze »St. Leon« und »Rot« sind mehrfach von der Fachpresse ausgezeichnet. So erhielt Kurs 
»Rot« bis 2010 zehn Mal in Folge den begehrten Golf Journal Travel Award als »Beliebtester Golfplatz 
in Deutschland«. Seit 2011 ging diese Auszeichnung an »St. Leon«. Das Golf Magazin erklärte die 
Spielbahn 9 des Platzes »Rot« im Jahr 2000 zu einem der »Top 500 Holes in the World«. Darüber 
hinaus verfügt die Anlage über einen 9-Loch-Kurzplatz, einen 5-Loch-Bambini-Platz, eine großzügige, 
beidseitig bespielbare Driving-Range, ein innovatives Video-Trainingszentrum und diverse Pitching-, 
Chipping- und Putting-Grüns. 2011 wurde das große, innovative Short Game Center of Excellence 
eröffnet, das den Leistungsträgern des Clubs nun ein ganzjähriges Training ermöglicht. Nicht zuletzt 
deshalb wurde der Golf Club St. Leon-Rot 2012 Sitz des Bundesleistungszentrums des Deutschen 
Golf Verbandes. Seit April 2012 gehört der Club zu den »European Tour Destinations«, einem 
Verbund weltweit führender Golfanlagen unter dem Dach der European Tour. Bekannt ist der Club 
ferner durch seine herausragende Stellung im deutschen Amateur-Golf und eine vorbildliche und 
systematische Jugendförderung. Sichtbare Zeichen dieser Förderung sind unter anderem die 
Austragung der Allianz German Boys & Girls Open, eines der bedeutendsten Jugendturniere in 
Europa. Darüber hinaus veranstaltet der Club unter dem Brand »Lucky33« eine internationale 
Jugendturnierserie sowie eine Matchplayserie für Jugendliche unter 18 Jahren und bereits zwei Mal 
das Format „Golfen in der Allianz Arena“. Im deutschen Amateurgolf stellte St. Leon-Rot von 2004 bis 
2010 sieben Jahre in Folge den Deutschen Mannschaftsmeister der Herren und war 2012 erneut 
erfolgreich. Die Damenmannschaft kann auf fünf Deutsche Meisterschaften verweisen. Ferner holten 
die Spieler Stephan Gross (2008) sowie Sophia Popov (2010) einen Einzel-Europameisterschaftstitel 
in die Kurpfalz. Ende 2012 gründete der Club die Golf Club St. Leon-Rot Sports Management Agency 
mit dem Ziel, junge Golfprofis in den Bereichen Sport und Business ganzheitlich zu unterstützen. 
Derzeit werden dort die dem Club entstammenden Pros Moritz Lampert, Karolin Lampert und Ann-
Kathrin Lindner sowie der Frankfurter Maximilian Röhrig betreut. 
Maßgeblich verantwortlich für die Entwicklung von St. Leon-Rot zu einer der besten Golfanlagen 
Deutschlands ist Clubpräsident Dietmar Hopp, einer der Gründer des Walldorfer Softwarekonzerns 
SAP.  


